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Im Rahmen einer Bestandsaufnahme der spontanen Gehölzflora des 
Gleisbereiches von Bahnhöfen wurden in den vergangenen vier Jah
ren über sechzig Bahnhöfe in Deutschland untersucht und dabei ins
gesamt 82 Gehölzarten angetroffen. Hinsichtlich der Individuenzahl 
ist der Anteil nichteinheimischer Arten auf der Mehrzahl der unter
suchten Bahnhöfe sehr hoch. Die beiden einheimischen Pionierge
hölze Betula pendula und Salix caprea sind allerdings die einzigen 
Arten, die im Gleisbereich (nahezu) aller Bahnhöfe gefunden wurden. 
Einflüsse auf die Artenzusammensetzung sind bezüglich der Stadt- 
bzw. Bahnhofsgröße, der Höhenlage des Bahnhofes und der Lage im 
Kontinentalitätsgefälle erkennbar.
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